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Tipps + Termine         

Aufruf zum Malwettbewerb

		   S. 4Bevölkerungswarnung

S. 7

Foto: Schützenverein
	   S. 10-15

1. Mai: 
Saisoneröffnung 

im Park der Generationen 
mit Schützenfest

Foto: Die amtierenden Schützenmajestäten des 1. SV Reichenbach/Vogtl. e.V.: 
Corinna Steinmüller, Frank Krause und Luisa Strobel  (v.l.n.r.)

	   Programm 1. Mai: S. 3, Mehr über den Schützenverein: S. 16
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Wirtschaft Aktuell

Fotos: (1) B. Lommer, (2) H. Keßler

20 Jahre Augenoptik Lennartz in Reichenbach

Vor 20 Jahren kam Benedikt Lommer aus Oberfranken 
nach Reichenbach. Damals übernahm er in 
Reichenbach das Augenoptikergeschäft Lennartz am 
Marktplatz. Das Foto zeigt das Geschäft zur Eröffnung 
im März 1995. 
Neben dem Geschäft in Reichenbach gibt es eine 
weitere Filiale in Auerbach. In beiden Läden 
zusammen arbeiten sechs Angestellte. 
Während der vergangenen 20 Jahre hat 
der Augenoptikermeister zwölf Lehrlinge 
erfolgreich ausgebildet. Derzeit lernen je 
ein Auszubildender in Reichenbach und 
in Auerbach. In Zeiten großer Filialisten 
setzen sich Benedikt Lommer und sein Team 
durch Spezialisierung und individuellen 
Service durch.
Der Reichenbacher Optiker gründete 
den Low-Vision-Kreis mit, in dem sich 
mittlerweile 55 spezialisierte Augenoptiker 
zusammen gefunden haben, die eng 
mit Augenärzten, Augenkliniken und 
Diabetesärzten zusammen arbeiten, um 

Auszubildende Magdalena Seumel 
hat die Qual der Wahl aus der Palette 
der unterschiedlichsten Fassungen in 
verschiedensten Formen und Farben.

Menschen mit starker Sehbehinderung individuell 
und optimal behandeln zu können. Eine weitere 
Spezialisierung von Augenoptik Lennartz ist das 
große Gebiet der Kontaktlinsen. Relativ neu sind 
sogenannte „Dreamlens“, die einen operativen 
Eingriff ersparen und das Tragen einer Brille am 
Tag unnötig machen. Wie geht das? Anders als 
herkömmliche Linsen verbleiben „Dreamlens“ 
über Nacht im Auge und werden am Tag heraus 
genommen. Die Linse korrigiert das Auge praktisch 
im Schlaf. Wer aber auf modische Brillen setzt, ist 
bei Augenoptik Lennartz ebenfalls gut aufgehoben. 
Unterschiedlichste Modelle in verschiedensten 
Preisklassen, die Gestelle zum Wechseln, vom 

Standard bis hin zur individuell gefertigten Brille zur 
Korrektur der meisten Sehbehinderungen, sind nach 
wie vor stark nachgefragt. Ein „Brillen-Abo“ macht 
es leichter, immer wieder eine modische Brille zu 
tragen, ohne den Geldbeutel zu stark belasten zu 
müssen. Viele Kundenfragen und -wünsche können 
im Optikerfachgeschäft am Markt 8 erfüllt werden: 
„Von der einfachen Korrektur des Brillengestells, 
über die „Trockene-Augen-Analyse“ und -behandlung 
bis hin zur neuen Brille oder den unauffälligeren 
Kontaktlinsen bedienen wir das gesamte Spektrum 
des Optikerberufes und bilden uns ständig weiter“, 
so Benedikt Lommer.

Optikermeister Benedikt Lommer bei der Sehanalyse, 
die 70 verschiedene Messungen an unterschiedlichen 
Geräten umfassen kann.
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Zum fünften Mal findet am 1. Mai in der Zeit von 11:00 bis 18:00 Uhr die Saisoneröffnung mit 
einem vielseitigen Frühlingsmarkt und einem abwechslungsreichen Bühnenprogramm im Park der 
Generationen statt. Gleichzeitig hat der 1. Reichenbacher Schützenverein e.V. sein traditionelles 
Schützenfest angekündigt, in diesem Jahr des 25. Jahrestages der Wiedergründung des Vereins.  

Der Frühlingsmarkt bietet für die Besucher ein 
reichhaltiges Warenangebot, das von Sandstein- und 
Holzfiguren, über Gemüse- und Zierpflanzen, über 
besondere Kakteen bis hin zu Imkereierzeugnissen 
und Frischeprodukten reicht.  
Erneut präsentieren sich zahlreiche Verbände und 
Vereine, die ihre Arbeit und Angebote vorstellen 
und verschiedene Aktionen zum Ausprobieren 
bereit halten. So wartet der ADAC e.V. mit einem 
Fahrradparcours auf alle Zweiradfreunde, die hier 
ihre Geschicklichkeit und Verkehrstauglichkeit 

testen können. Der Tierschutzverein Reichenbach im Rahmen einer Hundeschauvorführung, welche 
Talente in einem Vierbeiner stecken.   

Neben einem ganztägigen Bühnenprogramm, laden Kinderbasteln, Ponyreiten oder die Kleintierzüchter 
Unterheinsdorf e.V. die Kinder zum Mitmachen ein. Sportlich betätigen können sich Jung und Alt 
auf einer großen Trampolinanlage. 

Während des Vogelschießens des 1. Reichenbacher Schützenvereins e.V. kann jedermann seine 
Treffsicherheit mit einer historischen Armbrust unter Beweis stellen. 

Im Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschichte und Kultur kann die 
Ausstellung über die Stiftshütte und Tempelanlagen besichtigt werden. 

Im Bereich Unterer Bahnhof ist Minigolfspielen möglich. Skaterfans kommen auf der Plazaanlage 
auf ihre Kosten.
Für das leibliche Wohl ist ausreichend und sehr abwechslungsreich gesorgt.

Bühnenprogramm – Musterplatz
11:00 Uhr: Eröffnung durch die Schalmeienkapelle Reichenbach e. V.
11:30 Uhr: Sound Company 
13:00 Uhr: Tanzeinlagen der Gruppe Breakdancer „Rockz Eleven“
13:20 Uhr: Sound Company
13:50 Uhr: Begrüßung der Schützenvereine und Gäste durch den Sächsischen Staatsminister für 
Umwelt und Landwirtschaft, Thomas Schmidt, sowie dem 1. Beigeordneten des Landrates, Rolf Keil, 
und Oberbürgermeister Dieter Kießling 
14:00 Uhr: Übergabe der Gastgeschenke und Fahnenschleifen 
14:30 Uhr: Sound Company
15:00 Uhr: Showtanzgruppe Reichenbach

15:10 Uhr: Tanzeinlage Jugendclub Moskito
15:15 Uhr: Sound Company
16:00 Uhr: Showtanzgruppe Reichenbach
16:15 Uhr: Sound Company
18:00 Uhr: Siegerehrung Schützenkönig 2015 	
	 Moderator: Uwe Schwarz 

Frühlingsmarkt - Festplatz

11:00 Uhr: Abwechslungsreicher Frühlingsmarkt 
mit vielfältigem Warenangebot 

Schützenfest des 1. Reichenbacher Schützen-
verein e.V. – Raumbachwiese
13:00 Uhr:  Tradit ionel ler  Umzug der 
Schützenvereine – vom Marktplatz durch 
die Altstadt zum Park der Generationen. Der 
Reichenbacher Schützenverein erwartet mehr 
als zehn befreundete Vereine und Kapellen zum 
Schützenfest in Reichenbach.
12:30 Uhr: Hundeschauvorführung auf der 
Raumbachwiese
14:30 Uhr: Beginn des traditionel len 
Adlerschießens
18:00 Uhr: Siegerehrung Schützenkönig  auf der 
Bühne am Musterplatz

Minigolfanlage - Unterer Bahnhof
Das Park-Café wartet außer mit Kaffee und 
Kuchen mit vielen Spiel- und Spaßaktionen auf 
Groß und Klein. Natürlich kann auch Minigolf 
gespielt werden.

SAISONERÖFFNUNG & FRÜHLINGSMARKT am 1. Mai 
im Park der Generationen
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Bevölkerungswarnung 
durch  Sirenenanlagen

Akustische Erprobung 
 am 25. April und 26. September

Bei Katastrophen, sonstigen Schadens-
ereignissen unterhalb der Katastrophenschwelle 
und großräumigen Gefährdungslagen ist 
die zeitnahe Warnung und Information der 
Bevölkerung von großer Bedeutung. 
Dazu zählt insbesondere die Information über 
konkrete Verhaltensmaßnahmen. 
N e b e n  d e n  M ö g l i c h k e i t e n  d e r 
Lautsprecherdurchsage durch Feuerwehr und 
Polizei gibt es auch die Warnung mittels 
Sirenenanlagen. 
Der Freistaat Sachsen hat dafür bereits im Jahr 
2003 für die Warnung der Bevölkerung per Erlass 
landeseinheitliche Sirenensignale festgelegt. 
Nun ist es natürlich sehr wichtig, dass sich 
die Bürger mit den Sirenensignalen und 
den erwarteten Verhaltensweisen vertraut 
machen, damit im Ereignisfall auch die 
erhoffte Warnwirkung eintritt. Dazu hat 
das Sachgebiet Brand-, Katastrophenschutz 
und Rettungswesen des Landratsamtes 
Vogtlandkreis das nebenstehende Merkblatt 
über die landeseinheitlichen Sirenensignale 
und die dazugehörigen Verhaltensregeln 
herausgegeben. 
Ein weiterer Schritt ist die akustische 
Erprobung des Signals. 

An zwei Terminen im Jahr werden dazu 
alle Sirenen im Vogtlandkreis durch die 
integrierte Leitstelle des Eigenbetriebes 
Rettungsdienst Vogtlandkreis angesteuert 
und ausgelöst. 

Das erfolgt 

am Samstag 25. April 2015 um 12:15 Uhr

sowie am

Samstag, 26. September 2015,
ebenfalls um 12:15 Uhr.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

wir bitten Sie sich mit den Informationen des 
Merkblattes vertraut zu machen, damit Sie im 
Ereignisfall effektiv gewarnt werden können und 
entsprechende Informationen erhalten.  
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Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren, die  im Zeitraum 
vom  28. Februar bis zum 27. März

ihren 80., 85., 90. und jeden weiteren Geburtstag begangen haben

28.03.	 Frau Emma Orlowski	 zum   85.
29.03.	 Frau Gerda Barschdorf
			   zum   93.
30.03.	 Frau Rosa Lange	 zum   90.
	 Herrn Siegfried Müller
			   zum   85.
	 Frau Anna Seidel	 zum   94.
	 Frau Regina Tennstedt
			   zum   80.
31.03.	 Frau Johanna Ullmann
			   zum   85.
01.04.	 Frau Gerta Meschke	 zum   85.
	 Frau Elfriede Rauchfuß
			   zum   95.
02.04.	 Frau Margarethe Weiß
			   zum   90.
03.04.	 Frau Edith Martha Kanis
			   zum   85.
	 Herrn Paul Tröger	 zum   90.
04.04.	 Frau Gisela Berthel	 zum   85.
	 Herrn Günter Hoppe	 zum   80.
06.04.	 Frau Ruth Beier	 zum   90.
	 Frau Margarete Petzoldt
			   zum   91.
06.04.	 Herrn Dr. Heinrich Werling
			   zum   80.
07.04.	 Herrn Paul Dressel	 zum   90.
	 Frau Ruth Fischer	 zum   85.
	 Frau Gerda Scholz	 zum   91.
08.04.	 Frau Gerda Splinter	 zum   85.
	 Frau Sonja Wunderlich
			   zum   80.
10.04.	 Frau Erika Pohl	 zum   80.
	 Frau Ursula Wild	 zum   80.

13.04.	 Frau Hilma Neumann	 zum   80.
16.04.	 Frau Magdalena Brückner
			   zum   90.
	 Frau Elisabeth Hirsch	 zum   95.
	 Frau Anneliese Koch	zum   80.
	 Frau Ruth Lenk	 zum   80.
	 Frau Elfriede List	 zum   80.
17.04.	 Herrn Walter Holm	 zum   85.

Herzlichen Glückwunsch!

Höhenfeuer: 
Bitte bis 24. April anmelden

Einer verbreiteten Tradition folgend, werden in 
unserer Region am Abend des 30. April in jedem 
Jahr Höhenfeuer abgebrannt.
Die Abteilung Ordnungswesen der Stadtverwaltung 
gibt dazu für die Stadt Reichenbach sowie 
Gemeinde Heinsdorfergrund einige Hinweise: 

Die Höhenfeuer sind bis spätestens Samstag, 
24. April 2015 schriftlich in der Abteilung 
Ordnungswesen der Stadtverwaltung Reichenbach, 
Markt 6, anzuzeigen (Polizeiverordnung der Großen 
Kreisstadt Reichenbach als Ortspolizeibehörde zugleich 
als erfüllende Gemeinde der Verwaltungsgemeinschaft 
Reichenbach/Heinsdorfergrund vom 05.07.2012, § 9 
Abbrennen offener Feuer).
Für die Einwohner der Gemeinde Heinsdorfergrund 
erfolgt die Anzeige der Höhenfeuer in der 
Gemeindeverwaltung, Reichenbacherstraße 173, 
OT Oberheinsdorf.
Folgende Angaben sind erforderlich:
- Genauer Standort der Feuerstelle:

- Verantwortlicher für die Durchführung und 
Ansprechpartner, möglichst mit Telefonnummer.

Beim Abbrennen, aber auch schon in der Phase der 
Errichtung, sind die üblichen Regeln des Brandschutzes 
zu berücksichtigen. Das sind insbesondere: der 
ausreichende Abstand zu brennbaren Gegenständen 
und Einrichtungen, Windstärke und Windrichtung; 
geeignete Löschgeräte müssen bereit gestellt werden; 
die ordnungsgemäße Nachkontrolle (Beräumung der 
Feuerstelle) muss gewährleistet sein.
Als Brennstoff darf nur naturbelassenes Holz (z.B. 
Äste, Baum-, Strauch und Heckenschnitt, sowie 
getrocknete Weihnachtsbäume) verwendet werden. 
Das Verbrennen von Abfällen jeglicher Art ist gemäß 
§ 4 Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz verboten. 
Keinesfalls dürfen alte Fenster, Spanplatten, 
behandelte Platten, imprägniertes und lackiertes Holz 
(z.B. Gartenzäune, mit anhaftenden Farbresten oder 
Holzschutzmitteln, Dachbalken, Schalungsmaterial) 
oder gar Altreifen, Baustellenabfälle, Kunststoffe 
oder Folien verbrannt werden. Ebenfalls dürfen 
keine Treibstoffe oder gar Altöl, Chemikalien, Teer- 
und Gummimaterialien zugegossen werden. Durch 
das Verbrennen dieser gefährlichen Abfälle werden 
erhebliche Schadstoffe freigesetzt.
Zum Schutz der Tiere, wie Kleinsäuger und Vögel, darf 
das Brennmaterial frühestens 72 Stunden vor dem 
Verbrennen aufgeschlichtet werden.
Bei erhöhter Waldbrandgefahr können Feuer in 
Waldnähe untersagt werden.
Die Abfallbehörde des Landratsamtes des 
Vogtlandkreises, die Abteilung Ordnungswesen der 
Stadt sowie die Feuerwehren werden ausgewählte 
Standorte von Höhenfeuern kontrollieren. 
Für Fragen oder Unklarheiten: 
Abteilung Ordnungswesen der Stadt Reichenbach, 
Markt 6, Zimmer 401, Tel.: 524-3034, –3033, -3032 
oder -3030. Anmeldungen auch über folgende 
E-Mail: spitzner@reichenbach-vogtland.de
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Impressum:
Herausgeber: Reichenbacher Media Agentur
Druck: Druckwerke Reichenbach
Verantwortlich für den amtlichen und  
redaktionellen Teil ist Oberbürgermeister    
Dieter Kießling.
Verantworltlich für den Anzeigenteil ist die 
Reichenbacher Media Agentur, 
Werner Heidemann, Weststr. 26,
Tel./Fax: 03765 12625; 
E-Mail: rcmediaagentur@t-online.de 

Für die Informationen der Kirchen, Gemein-
den und Vereine sind die jeweiligen Träger 
selbst verantwortlich.

Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung 
Reichenbach, Markt 1, 08468 Reichenbach, 
Tel.	 03765 524-1012,
Fax:	 03765 524-2002,
E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de

Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht 
nicht. Die Redaktion behält sich vor, Beiträ-
ge zu redigieren und zu kürzen.

Erscheinungsweise: 
Vierzehntäglich, (16 Ausgaben), kostenlos 
an alle erreichbaren Haushalte. 
Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, 
Markt 7, zur kostenlosen Mitnahme aus.
Auflagenhöhe: 12.000
Nächster Redaktionsschluss:  
		  Montag, 20.04.2015 
Erscheinung: 	 Samstag, 02.05.2015 

Wer hat Interesse, in einem Wahlvorstand 
als ehrenamtlicher Wahlhelfer mitzuarbeiten?

Am Sonntag, 07. Juni 2015, findet die Wahl zum Landrat im Vogtlandkreis statt. Ein etwaiger 
zweiter Wahlgang findet am Sonntag, 28. Juni 2015, statt.

Wahlhelfer müssen das 18. Lebensjahr vollendet haben. Des Weiteren sollten sie gesundheitlich in 
der Lage sein, das Ehrenamt auszuüben und teamfähig sein. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Die Wahllokale sind am Wahltag von 08:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. In der Regel arbeiten die 
Wahlvorstände in zwei Schichten, die im Vorfeld abgestimmt werden.
Zur Stimmenauszählung ab 18:00 Uhr müssen alle Mitarbeiter der Wahlvorstände anwesend sein. 
Ein zweiter Wahlgang am 28. Juni 2015 ist erforderlich, wenn auf keinen Bewerber mehr als 
die Hälfte der gültigen Stimmen entfällt.

Interessenten wenden sich bitte an die Stadtverwaltung, Markt 1, 08468 Reichenbach im 
Vogtland, Zimmer 303 (Zentrale Dienste), oder telefonisch unter 03765 524-3021 (Margit Werner) 
bzw. per E-Mail: werner@reichenbach-vogtland.de 

Streiflichter
Kindertagesstätte „Gänseblümchen“ in Rotschau eingeweiht

Fotos (2): R. Kürzinger

Am 20. März wurde in der Rotschauer Hainstraße die neu errichtete Kindertagesstäte 
„Gänseblümchen“ feierlich eingeweiht. 
In der Kita werden 50 Kinder, vom Krippen- bis zum Hortalter, von fünf Erzieherinnen betreut. 
Die Raumstruktur der neuen Kindertagesstätte ist so konzipiert, dass sie an eine sich 
verändernde Altersstruktur der Kinder angepasst werden kann. Für Krippen-, Kindergarten-, 
Hortkinder und Erzieher gibt es insgesamt 28 Räume. Die Zimmer liegen ebenerdig und 
sind mit bodentiefen Fenstern ausgestattet. Alle Gruppenzimmer haben einen Zugang 
zum Außengelände. Für die kleinsten Kinder gibt es einen extra Schlafraum. Vorhanden 

sind Therapieräume für 
Ergo- und Physiotherapie, ein 
Hausaufgabenzimmer für die 
Großen, für jede Altersgruppe eigene 
Sanitärräume, ein Kinderrestaurant 
und viel Platz zum Spielen.
Das neue „Gänseblümchenlogo“ 
enthüllten OB Dieter Kießling, der 
1. Beigeordnete des Landrats, Rolf 
Keil, Ortsvorsteher Veit Bursian 
und Kita-Leiterin Katja Koppe mit 
Unterstützung von Kindern (v.r.n.l.).

Die Kinder freuten sich, für ihre Gäste ein 
extra einstudiertes Programm aufzuführen und 
ihnen ihre neue Kindertagesstäte zu zeigen.
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Am 21. März vor 70 Jahren fielen 
Bomben auf Reichenbach. Traditionell 
fand im Park des Friedens eine 
Gedenkfeier statt.
Am 21. März 1945 erfolgte 09:45 Uhr 
die Alarmierung. Die Bomben fielen 
gegen 10:00 Uhr. Im Zeitraum des 
damaligen Bombenangriffs läuteten 
zum Gedenken an die Opfer die 
Glocken der Reichenbacher Kirchen.
Nach der Kranzniederlegung sprachen 
Oberbürgermeister Dieter Kießling, 
Zeitzeugin Erika Werling sowie 
Pfarrerin Annegret Schubert. Die 
Hirschsteiner Musikanten umrahmten die Gedenkfeier musikalisch. 
Zunächst waren in Reichenbach 161 Opfer zu beklagen, 67 Wohngebäude sowie 22 Industrie- 
und Gewerbeobjekte wurden total zerstört und zahlreiche Gebäude beschädigt. Drei weitere 
Menschen starben an den Folgen des Angriffs.

Zum Gedenken an 70 Jahre Bombardierung Reichenbachs

Ostereiersuchen im Park der Generationen

Foto: (1) H. Hartwig, (2) V. Unger-Bauer

Es ist eine schöne Tradition, dass am 
Karsamstag im Park der Generationen Ostereier 
gesucht werden. Die Aktion organisieren das 
Fitnessstudio INJOY Reichenbach, die Bäckerei 
Hendel und die Stadtverwaltung. 
Foto links: Der sechsjährige Jayden 
Wallenstein fand eines der begehrten 
Goldenen Eier am Wasserspielplatz.
Foto oben: In Friesen suchten 40 Kinder nach 
Osterbeuteln. Danach waren Fotos mit dem 
„Osterhasenpaar“ sehr begehrt.

Jugendfeuerwehr 
Reichenbach ruft zum 

Malwettbewerb auf
Anlässlich des diesjährigen Jubiläums 
„150 Jahre Feuerwehr Reichenbach“, 
d a s  d i e  F r e i w i l l i g e  F e u e r w e h r 
vom  29 .  b i s  z um  31 .  Ma i  f e ie r t , 
ve rans ta l t e t  d ie  Jugend feue rwehr 
einen Malwettbewerb.

Thema des Wettbewerbs: 
„Die Freiwillige Feuerwehr Reichenbach im 
Wandel der Zeit“

Bewertungsklassen: 
1. Kinder bis 6 Jahre und 2. Kinder bis 11 
Jahre

Ausführung: 
Maximalgröße der Zeichnungen: DIN A2. Alle 
Zeichentechniken sind zugelassen.

Abgabe: 
Am 25. April und am 02. Mai, jeweils 
in der Zeit von 16:30 bis 18:00 Uhr 
i n  de r  F eue rwache  Re ichenbach , 
Schlachthofstraße 25, 08468 Reichenbach.
Bitte immer Adresse, Alter und evtl. noch 
die Telefonnummer mit auf der Rückseite 
der Zeichnung oder auf einem Beiblatt 
angeben.

Bewertung: 
Die ersten drei Plätze jeder Bewertungsklasse 
erhalten einen Preis.

Die Gewinner werden am Samstag, 30. Mai 
gegen 17:30 Uhr im Festzelt im Park der 
Generationen bekannt gegeben. 
Die Auswertung nehmen Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr, Bürger und Künstler 
vor.
Außerdem ist geplant, die eingereichten 
Arbeiten zum Festwochenende im Park der 
Generationen auszustellen.
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Amtliches
Stellenausschreibung

Die Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland beabsichtigt eine Stelle des

Bundesfreiwilligendienstes im Bereich Kinder, Jugend und Soziales 

neu zu besetzen.

Die Stelle soll ab 01.09.2015 besetzt werden und ist auf einen Zeitraum von 12 Monaten be-
grenzt.
(Der Besetzungstermin ist abhängig von der Kontingentvergabe des zuständigen Bundesamtes). 

Aufgabenschwerpunkte:

-	 Betreuung der Clubbesucher sowie Unterstützung des pädagogischen Personals
-	 Durchführung von Hausmeistertätigkeiten (Garten- bzw. Transporttätigkeiten)
-	 Fahrdienste

Wir bieten:

Ein interessantes Aufgabengebiet sowie eine abwechslungsreiche, verantwortungsvolle 
Tätigkeit.
Ein monatliches Taschengeld in Höhe von 350,00 Euro sowie eine Verpflegungspausschale 
von 170,00 Euro (sozialversicherungspflichtiges Arbeitsverhältnis).
Vollzeitbeschäftigung, Arbeitszeit vorrangig am Nachmittag (zusätzliche Einsätze sind am 
Wochenende möglich)

Die Bewerber/innen sollten folgendes Anforderungsprofil haben:

-	 Eigeninitiative bei der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, Teamfähigkeit
-	 Organisationstalent, Belastbarkeit und Einsatzbereitschaft
-	 Computerkenntnisse werden vorausgesetzt
-	 Handwerkliche Begabung
-	 PKW- Führerschein

Wir freuen uns auf die Bewerbung von interessierten Frauen und Männern im Alter von 18-25 
Jahren.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, letzten Zeugnisabschriften,  
Arbeitszeugnissen bisheriger Arbeitgeber, Qualifizierungsnachweisen 
spätestens bis zum

30.04.2015 

Vorzugsweise auf elektronischem Wege an die Stadtverwaltung Reichenbach:

E-Mail:		  lorenz@reichenbach-vogtland.de
Postanschrift:	 Stadtverwaltung Reichenbach					   
Fachbereich Innere Verwaltung, Hauptverwaltung/Personalwesen
			   Markt 1, 08468 Reichenbach 

Kießling				  
Oberbürgermeister

Grundstücksverkauf

Folgender Verkauf wurde vom Stadtrat 
beschlossen und für die regionale Ausbietung 
frei gegeben:

Flurstück 1618 b der Gemarkung Reichenbach

Lage: Ecke Klinkhardtstraße/Goethestraße 
Flurstücksgröße: 120 m², unbebaut

Im Vorentwurf des Flächennutzungsplanes 
der Stadt Reichenbach liegt das Flurstück im 
unbeplanten Innenbereich. 
Ein Nutzungskonzept ist dem Angebot 
beizufügen. 

Mindestgebot: 4.560,00 Euro entspricht dem 
aktuellen Bodenrichtwert von 38,00 Euro/m²

zusätzliche Kosten: Notar- und Grundbuchkosten

Angebote sind schriftlich unter Benennung 
eines verbindlichen Kaufpreises und Nachweis 
der Zahlungsfähigkeit (Bonität) bis zum 18. 
Mai 2015, 24:00 Uhr, in einem verschlossenen 
Umschlag mit der Aufschrift: „Bieterverfahren 
– nicht öffnen!“  an die
Stadtverwaltung Reichenbach
Abteilung Liegenschaften/Gebäudemanagement
Markt 6
08468 Reichenbach im Vogtland
zu senden. 

Später eingehende Angebote werden nicht 
berücksichtigt.

Gebotseröffnung ist am 19. Mai 2015 um 14:00 
Uhr, Markt 6, Zi. 502

Nähere Informationen erhalten Sie von 
Holger Hennebach, Abt.ltr. Liegenschaften/ 
Gebäudemanagement, Tel. 03765 524–2330.
		           Siehe Abb. Seite 9!

Sitzungstermine städtischer Gremien
Verwaltungsausschuss
Montag, 20. April, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Technischer Ausschuss
Montag, 27. April, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Stadtrat 
Montag, 04. Mai, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung 
hängt sieben Tage vor dem Termin der Sitzung 
im Schaukasten am Rathaus, Markt 1, öffentlich 
aus.
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Kinder
Fröbelkindergarten „Am Stadtpark“:

Frühlingsentdecker
Der Frühling naht: Wenn die Sonne in 
den kleinen Nasen kitzelt und die ersten 
Schneeglöckchen vorsichtig ihre Köpfchen 
aus der Erde recken, wissen die meisten 
Kinder schon Bescheid: 
Bald ist Osterhasenzeit. 
Auch die Sprösslinge des Fröbelkindergartens 
freuen sich über das Frühlingserwachen. 
Auf Beobachtungsgängen erkunden sie 
die Natur und das Wachstum der Pflanzen, 
im Kindergarten werden sie zu kleinen 
Gärtnern, die Bohnen stecken und Kresse 
ziehen. Das Frühjahr steht damit besonders 
im Zeichen der Erde, angelehnt an den 
Jahresarbeitsplan Feuer, Wasser, Erde, 
Luft, an dem sich die Kita in ihrer Arbeit 
orientiert.
Gespannt fragten sich die Sprösslinge natürlich 
auch, wo der Osterhase die Eier wohl in diesem 
Jahr versteckt. 

Das Warten auf das Osterfest verkürzten sich 
die Jungen und Mädchen mit allerlei Aktionen. 
So säten die Kleinen Ostergras aus, bemalten 
fleißig viele bunte Ostereier und übten mit 
ihren Erzieherinnen passende Osterhasenlieder 
und Frühjahrsgedichte ein. Mit dem Gelernten 
konnten sie dann auch zu Hause ihre Eltern 
überraschen.
Text: Elternrat Fröbelkindergarten, Foto: Kita

AWO-Kindertagesstätte „Wichtelhausen“:

Spaß am Schach im „Wichtelhausen“
Im vergangenen Jahr wurde in einer Weiterbildung 
Erzieherinnen aller 13 Einrichtungen der 
AWO Vogtland Bereich Reichenbach e.V. die 
Kinderschach-Methodik nach Jordan, Niesch und 
Ullmann vermittelt.
Schach ist nicht nur ein Spiel für Erwachsene und 
Mathematikbegabte. Eine wissenschaftliche Studie 
der Universität Trier belegt, das Schachspielen bei 
Kindern die Wahrnehmungs-, Konzentrations- und 
die Integrationsfähigkeit, das Mathematik- und 
Leseverständnis sowie das Sprachverständnis 
steigert. Die empfohlene Methode fördert 
die geistige Beweglichkeit, Phantasie und 
Vorstellungskraft. Sie motiviert zur Lösung geistig 
anspruchsvoller Aufgaben und schafft Grundlagen 
für strategisches und taktisches Denken.
Seit Oktober 2014 spielen immer montags zwölf 
Vorschulkinder und freitags acht Hortkinder unter 
Anleitung von Frau Hendel mit Begeisterung 
dieses Spiel. Durch die Methodik am Brett und dem 
Übungsheft für jedes Kind sind die Übungsstunden 
immer wieder interessant und abwechslungsreich. 
Inzwischen sind das Aufstellen der Figuren 
und die richtige Zugführung für keinen mehr 
ein Problem. Nun heißt es fleißig üben, damit 
alle TeilnehmerInnen bis zum Sommer das 
Schachdiplom erwerben können. Geplant sind 
ein Schachturnier im Park der Generationen oder 
eine große Schacholympiade.
Frau Hendel und die Schachkinder der AWO Kita 
Wichtelhausen

Hort „Knirpsentreff“:

Der Frühling ist da!
Einen tollen Bastelnachmittag erlebten wir 
Kinder vom Hort Knirpsentreff mit Frau Suhr.
Wir pflanzten verschiedene Frühblüher in kleine 
Schalen und schmückten diese fantasievoll mit 
bunten Eiern, Schmetterlingen, Blumen, und 
vielem mehr. Am Ende nahmen alle Kinder stolz 
ihr Frühlingsgesteck mit nach Hause. 
Wir möchten uns bei Frau Suhr sowie den 
helfenden Eltern Frau Herold-Scholz, Frau Richter 
und Herrn Zeidler ganz herzlich bedanken.

Pinnwand
Highlights der städtischen Kinder- 

und Jugendeinrichtungen

Kinder -und Jugendzentrum „Lila Pause“: 
30. April, 15:30 Uhr: Kreieren einer 
Hexenfeuerbowle: Zur Einstimmung auf 
das Hexenfeuer am Abend wollen wir 
am Nachmittag eine leckere Hexenbowle 
zubereiten. Diese werden wir anschließend 
an unserem Hexenkessel kosten. So seit 
ihr gestärkt und könnt abends alle bösen 
Geister und Hexen vertreiben. 

Kinder- und Jugendtreff „Friesen“:
29. April, 15:00 Uhr: Gemeinsam wollen wir 
heute eine kleine Ausfahrt ins Grüne starten. 
Wo es genau hingeht, wird nicht verraten. 
Bitte bringt euch eine kleine Verpflegung 
im Rucksack mit. Anmeldungen erhaltet ihr 
in der Einrichtung.  

Kinder- und Jugendzentrum „Moskito“: 
Ab dem 22. April finden jeweils mittwochs 
fetzige Dart- und Federball-Wettkämpfe 
statt. Dabei könnt ihr eure Wurfgenauigkeit 
sowie euer spielerisches Können unter 
Beweis stellen. Start ist ab 15:00 Uhr.  

Kinder - und Jugendtreff „Rotschau“: 
17. April, 15:00 Uhr: Gemeinsam wollen wir 
heute unsere Clubchronik auf den neusten 
Stand bringen. Dabei könnt ihr eurer 
Kreativität freien Lauf lassen. 
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d! Kreativnachmittag in der 
Drechslerwerkstatt

Am 27. März hieß es wieder für die Kinder vom 
Jugendzentrum Moskito und dem Club Friesen: 
auf zum Osterbasteln nach Steinberg.
„Die Osterhasen“ warteten schon auf die 
Bastel-Fans. 
Es entstanden liebevoll gebastelte Oster-Dekos, 
über die sich Großeltern und Eltern freuen. 
Ein gemeinsames Abendessen rundete den Tag 
ab. 		         Die Kinder vom Mossi

Ein Nachmittag der Generationen!
Mit Spaß und Fleiß wurde am 20. März im 
Moskito gebastelt.
Die „Grünen Damen“ um Frau Hammerschmidt 
gestalteten für die Clubbesucher einen Kreativ- 
Nachmittag. Lustige Tiere waren der Renner bei 
den Kindern.
Ob mit Stoffen oder Farben, die so entstandenen 
Unikate erfreuen die Eltern bestimmt. 
Wir bedanken uns für den schönen Nachmittag.
            Die Kinder vom Jugendzentrum Moskito

Aus den Schulen
Weinhold-Oberschule:

Weinholdschüler 
stellen sich Heraus-

forderungen

Ein besonders ausgeprägtes 
Sprachenvers tändnis 
bewiesen Saskia Gläser 

(8b) - oberes Foto - in Französisch und Sarifa 
Adramane (9a) 
in Englisch. 
Saskia qual i -
fizierte sich für 
die Landesolym-
piade in Dresden 
am 30. April. 

S a r i f a  na hm 
am Engl isch-
wettbewerb der 
Regionalstelle 
Zwickau am 16. 
April teil. 
W i r  d r ü c k e n 
b e i d e n  M i t -
schülerinnen die 
Daumen!

Und noch mehr Herausforderungen
Schulolympiaden geben den Schülern 
und Schülerinnen die Möglichkeit, 
ihre Begabungen und Neigungen im 
Wettbewerb mit anderen Jugendlichen 
zu fördern und sich mit verschiedensten 
Themen auf regionaler Ebene bis hin 
zur Landesebene auseinanderzusetzen. 
Dabei erzielen sie überdurchschnittliche 
Leistungen auf einem speziellen 
Gebiet.

Neben den „Sprachtalenten“ Saskia 
Gläser und Sarifa Adramane gab 
es beachtliche Leistungen im Fach 
Geschichte.
Hier erzielten in der Klassenstufe 7  
Konstantin Weber (1.Platz), Steven Erler (2.Platz) sowie Tessa-Marie Zickert und Nils Kulbe (3.Platz) 
beim Einordnen von Ereignissen auf der Zeitleiste oder dem Auswerten von Karten.
Herzlichen Glückwunsch! (Foto: v.l.n.r.) 			         (Fotos und Texte: Weinhold-OS)

Tipps + Termine
Jürgen-Fuchs-
Bibliothek 
- Gefördert durch den Kulturraum 
Vogtland-Zwickau als regional 
bedeutsame Einrichtung -

Neu: Interessenkreise
Eigene Regalbereiche für Krimis und 
Biografien gibt es in der Jürgen-Fuchs-
Bibliothek schon seit geraumer Zeit.
Ausgehend von der Idee, dem Leser 
entsprechend seiner Leseinteressen 
thematisch ähnliche Romane an einer 
Stelle zu präsentieren, wird die Belletristik 
in sogenannte Interessenkreise aufgestellt. 
Die Bücher sind mit orangefarbenen 
Etiketten und der entsprechenden Aufschrift 
gekennzeichnet (siehe Foto). 
Das Team der Jürgen-Fuchs-Bibliothek 
folgt damit einem Trend, wie er auch in 
anderen Bibliotheken zu finden und aus 
Buchhandlungen bekannt ist.
Erste Bereiche wurden bereits umgesetzt – 
und die Bibliotheksnutzer nehmen dieses 
Angebot gut an. 

Krimis und Thriller, Fantasy und Science Fiction, 
Biografien und Erfahrungen stehen in eigenen 
Regalbereichen. Demnächst werden folgende 
Interessenkreise gebildet und ebenfalls thematisch 
in der Jürgen-Fuchs-Bibliothek zusammengefasst: 
Abenteuer, Historisches, Horror, Mystery, Liebe, Erotik, 
Ladies und Tiere.
Die Mitarbeiterinnen der Bibliothek richten sich damit 
nach dem Suchverhalten ihrer Kunden und bieten mehr 
Komfort und Erleichterung bei der Literaturauswahl an. 
Darüber hinaus soll die Neugier auf andere Autoren oder 
Themen bei den Leserinnen und Lesern geweckt werden.
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Öffnungszeiten der Jürgen-Fuchs-Bibliothek: 
Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; Dienstag: 09:00 
bis 18:00 Uhr; Mittwoch: 09:00 bis 16:00 Uhr; 
Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Freitag: 09:00 
bis 13:00 Uhr; Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr
Beim Besuch von Kindergruppen/Führungen 
bitten wir um Voranmeldung unter Tel. 03765 
524-4141.

Neuberin-Museum 
Reichenbach
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den 
Ku l tu r raum Vogt l and-
Zwickau als regional bedeutsame Einrichtung -

Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 21131. Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10:00 bis 16:00 Uhr und So. 
13:00 bis 16:00 Uhr sowie nach Vereinbarung.

Ausstellung: „Alles um das Osterei“: Österliche 
Raritäten aus der Sammlung Katharina Engels/
Rothenburg ob der Tauber; (zu sehen bis 19. April)

Sonntag, 19. April, 17:00 Uhr:
Kaffeehaus-Musik mit dem Sächsischen 
Bassetthorntrio: Mit Bernhard Knobloch, 
Daniel Kaiser und Frank Klüger; Moderator: 
Gerorg Löscher

Ab Freitag, 24. April: Ausstellung: „Mensch steh‘ 
still...“: Malerei und Keramik von Regina und 
Wolfgang Blechschmidt; (zu sehen bis zum 05. Juli)

Podiumsdiksussion mit Staatsministerin zur Kulturförderung
Am 10. April fand im Neuberin-Mueseum 
eine öffentliche Podiumsdiskussion 
mit der Sächsischen Staatsministerin 
f ü r  W i s s ens cha f t  und  Kuns t , 
Dr. Eva-Maria Stange, zum Thema 
„Kulturförderung im ländlichen Raum“ 
statt. Mit der Staatsministerin, 
2.v.r., diskutieren Mario Zenner, 
Vorsitzender des Kulturbeirates des 
Kulturraumes Vogtland-Zwickau, (l.) 
und Museumsleiterin Marion Schulz. 
Die Gesprächsrunde moderierte der 
Journalist Michael Bartsch. Neben interessierten Gästen waren zahlreiche Kulturschaffende der 
Region mit im Museum. 
Themen waren u. a. die Vorbereitung der Landesausstellung für Industriekultur 2018, die 
Planungssicherheit, die das Kulturraumgesetz für Kulturschaffende ermöglicht, der Doppelhaushalt 
des Freistaates, Investitionen und Sicherung der laufenden Arbeit in den Kulturräumen oder die 
wachsende Problematik der Mitfinanzierung der Städte und Gemeinden. Mario Zenner sprach vor 
allen Dingen über den aktuellen Stand der Antragsbearbeitung im Kulturraum. Auch die kulturelle 
Infrastruktur im ländlichen Raum war ein Thema des Gesprächsabendes. Museumsleiterin Marion 
Schulz stellte das Haus, das Museumsgut des Neuberin-Museums sowie die Investitionen und die 
Sammlungen im neuen Depot in der ehemaligen Blumenhalle im Park der Generationen vor.
Der abschließenden Podiumsdiskussion vorausgegangen war ein Besuch der Staatsministerin in 
verschiedenen kulturellen Einrichtungen des Vogtlandes, wie dem Voigtsbergmuseum in Oelsnitz oder 
der Außenstelle Musikinstrumentenbau der Westsächsischen Hochschule Zwickau in Markneukirchen. 

Foto: H. Keßler

Vogtland Philharmonie 
Greiz/Reichenbach
Sonntag, 19. April, 17:00 Uhr, Rodewisch, 
Ratskellersaal
Frühlingskonzert: Heitere und beschwingte 
Melodien aus Oper und Operette von Johann 
Strauss, Franz Lehár, Leroy Anderson u. a.; 
Jeannette Wernecke / Sopran; David Marlow/
Dirigent & Moderation

Samstag, 25. April, 17:00 Uhr, Greiz, St. 
Marienkirche
Festkonzert zur Namensgebung der Stadtkirche 
St. Marien Greiz: Johann Sebastian Bach: 
Magnificat D-Dur BWV 243, Johann Sebastian 
Bach: Kantate „Herz und Mund und Tat und 
Leben“ BWV 147; Kantatenchor Greiz; Ralf 
Stiller/Dirigent

Freitag, 01. Mai, 20:00 Uhr, Plauen, Festhalle
Quadro Nuevo feat. Vogtland Philharmonie: 
Leidenschaftliche Tangos, betörende Arabesken, 
Melodien aus dem alten Europa; Mulo Francel/
Saxophon, Klarinetten; D. D. Lowka/Kontrabass, 
Perkussion, Andreas Hinterseher/Akkordeon, 
Vibrandoneon, Bandoneon, Evelyn Hubert/Harfe, 
Salterio; GMD Stefan Fraas/Dirigent

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!

Neuberinhaus
Dienstag, 05. Mai, 20:00 Uhr
Olaf Schubert: Der neue Schubert ist da. „So!“

Ausstellung: „einBlick“: Fotoausstellung von 
Walter Schönenbröcher; (zu sehen bis 07. Mai)

Karten sind an der Vorverkaufskasse (Di. und Do. 
10:00 bis 18:00 Uhr) sowie ab eine Stunde vor 
Veranstaltungsbeginn erhältlich. Bestellungen bitte 
an: Neuberinhaus Reichenbach, Weinholdstraße 7, 
08468 Reichenbach, Tel. 03765 12188, Fax: 03765 
12425, E-Mail: info@neuberinhaus.de
Vorverkauf auch in der Geschäftsstelle der Freien 
Presse, Markt 5
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reichenbach verbindet konfessionen

kirchliche Termine und Veransatltungen

Mai 2015
Jahreslosung 2015

Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat zu Gottes Lob.                                                                                                     

Ev.-Luth. kirchgemeinde Reichenbach
Gottesdienst So. im Wechsel	 09:30 Uhr
zw. Peter-Paul-Kirche & Trinitatiskirche
Pfarrhaus mit Kanzlei Kirchplatz 4 
Kirchenchor Di. Saal 		  19:30 Uhr
Seniorenkreis Mi. 06.05.		  14:30 Uhr
Gemeindehaus Friedrich-Engels-Platz 9
Christenlehre 1.-4. Klasse Mi. 	 15:00 Uhr
Jungschar 5.+6. Klasse 09.05.	 09:00 Uhr
Konfirmandentag Sa. 09.05.	 09:00 Uhr
Christenlehre Di. Kreuzkapelle	 15:30 Uhr
Junge Gemeinde PeTri	 Fr. 	 19:30 Uhr
Kindertreff Mo. 18.05.		  16:15 Uhr
Elterntreff Mi. 06.05.		  09:00 Uhr
Chor Di. 			  19:30 Uhr
Kinder-Sing-u. Spielkreis Do.	 15:00 Uhr
Kurrende 1.+3.Klasse Mi. 		 16:00 Uhr
Jugendchor Fr. 		  18:00 Uhr
Posaunenchor Do. 		  19:00 Uhr
Vocalkreis Do. 		  20:00 Uhr
Gebet für die Stadt Mi. 27.05.	 19:30 Uhr
Gesprächskreis Mo. 04.05.		 19:30 Uhr
und in Schneidenbach Mi.27.05.	 19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 13.05.	 08:30 Uhr
Seniorennachmittag Do. 07.05.	 14:30 Uhr
Hauskreis - NEU! Mo. 18.05.	 19:30 Uhr

ev.-luth. Kirchgemeinde Mylau
Gottesdienst So. 		  10:30 Uhr
BIBELZEIT! Gesprächskreis 
Fr. 08. & 29.05.		  20:00 Uhr
Biblischer Gesprächskreis Do.
am 07. & 21.05.		  20:00 Uhr
Christenlehre 	
Fr. 1. - 3. Klasse Fr.		  15:00 Uhr
und 4. - 6. Klasse Fr.		  16:00 Uhr 
und in Friesen 1.-6.Kl. Mo.	 16:30 Uhr
Konfirmandenunterricht 7. & 8. Kl. 
Mo. 11.05.		  16:30 Uhr
Junge Gemeinde Mi.		  18:30 Uhr
Kirchenchor Mo. 		  19:00 Uhr
Kinderstunde  Sa. monatlich	 09:00 Uhr
Töpferkreis Do. 14.05.		  19:30 Uhr
Gemeindenachmittag Do. 07.05.	 14:30 Uhr 
Gemeindenachmittag Friesen 
Montag, 	04.05.		  14:30 Uhr

ev.-Meth. Immanuelkirchgemeinde
Gottesdienst und 
Kindergottesdienst So. 		  09:00 Uhr
am 31.05. kein Gottesdiesnt, 
da Konferenz in Plauen
Jugendkreis Sa. 		  19:00 Uhr
Ehepaarkreis Fr. 		  19:00 Uhr
Chor Mi. 		  19:00 Uhr
Seniorenkreis Mo. 20.05.		  14:30 Uhr
Bibelgespräch  Di. 19.05.		 19:00 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft
Gemeinschaftsstunde So. 		 16:30 Uhr
Bibelkreis Mo. 04. & 18.05.	 19:45 Uhr
Bibelstunde Mi. 13.,20. & 27.05.	 19:30 Uhr
Bibelstunde Villa „Elisabeth“ 	 entfällt
Bibelstunde Nordhorner Platz
Do. 07. & 21.05. 		  19:00 Uhr
Teenkreis Mi.		  17:17 Uhr
Jugendstunde Mi. 		  19:00 Uhr
Gemischter Chor Di.		  19:30 Uhr
Posaunenchor Do.		  19:30 Uhr

Jesus Gemeinde
Gottesdienst So.		  09:30 Uhr
Anbetungsgottesdienst Mi. 6.5.	 19:30 Uhr
Fürbitte für die Gemeinde Mi. 	 19:30 Uhr
Jugend Fr. 		  19:30 Uhr
Hauskreise Dienstag & Freitag
Frauenabend Mo. 		  19:30 Uhr
Männerstammtisch Sa. 		  09:00 Uhr

Gemeinde Offenes Haus
Gottesdienst So.		  09:45 Uhr
am 03.05. kein Gottesdienst
Frauenfrühstück Termin erfragen unter Telefon: 
03765/ 300094
Bibelabend Termin erfragen unter Telefon: 
037421/ 188728 

Neuapostolische Kirche
Gottesdienst  So.		  09:30 Uhr
gleichzeitig Sonntagsschule
Gottesdienst Mi.		  19:30 Uhr
Chorsingstunde Mo.		  19:30 Uhr

Apostolische  gemeinde
Gottesdienst mit Kinderunterweisung 
So.				   09:30 Uhr
Kinderkirche So. 31.05.		  09:30 Uhr
Chorprobe Mi. 		  19:30 Uhr
Seniorenkreis Mi. 13.05.		  15:00 Uhr

Übergemeindliche Veranstaltungen
Ev. - Luth. Kirchgemeinde Reichen-
bach
10.05. 09:30 Uhr Themengottesdienst „Ver-
lockend - Frauenpower“
14.05. 10:00 Uhr Konventsweiter Gottes-
dienst in Limbach
Kath. Sankt Marienkirchgemeinde
06.05. 14:30 Senioren - Geburtstagsrunde
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau
03.05. 10:30 Uhr Musikalischer Festgottes-
dienst mit Bachkantate zur Eröffnung des 
Kirchweihjubiläums 125 Jahre Stadtkirche 
Mylau, nach dem Gottesdienst Grillen.
09.05. 14:30 Uhr Kinderfest in der Stadtkir-
che Mylau
10.05. 10:30 Uhr Themengottesdienst „Ver-
lockend - Frauenpower“
14.05. 10:00 Uhr Konventsweiter Gottes-
dienst in Limbach
23.05. 17:00 Uhr Orgelvesper zum Pfingst-
fest
Ev.-Meth. Immanuelkirchgemeinde
17.05. 14:00 Uhr Festgottesdienst zur Ein-
weihung des Anbaus mit Bischöfin Rosema-
rie Wenner
24.05. 09:30 Uhr gemeinsamer Pfingstgot-
tesdiesn in Reichenbach mit Kindergottes-
dienst
Landeskirchliche Gemeinschaft
03.05. 10:00 Uhr Oase
04.05. 15:00 Uhr Seniorentreff in Reichen-
bach
14.05. Bezirkswandertag, Himmelfahrt
20.05. 19:30 Uhr Weihestunde in Reichen-
bach
Neuapostolische Gemeinde
14.05. 09:30 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst
30.05. 10:00 Uhr Gottesdienst im Alloheim

Ökumenischer Gottesdient
am Pfingstmontag
im Trinitatispark

25.05.2015 um 10:00 Uhr

Baumausstellung - Psalmgebete

Irgendwann entdeckte ich die Bäume -  
wie vielgestaltig sie gewachsen: 
welche Formen - welche Strukturen!

Irgendwann begann ich Bäume zu verstehen,  
mich in sie hineinzudenken.

Irgendwann begriff ich, 
jeder Baum ist in diese Welt gestellt - wie ich 
- und mit dem Schöpfer im Gespräch 

Fritz Müller

Mit seinen Texten, den Gesprächen der 
Bäume mit ihrem Schöpfer, hat Fritz Müller 
die jeweilige Lebenssituation der Bäume 
eindrucksvoll beschrieben. Hier kann der 
Betrachter Bezüge zu seinem eigenen 
Leben entdecken und vielleicht zum 
Gespräch mit seinem Schöpfer finden.
Die Ausstellung bietet Anregungen zur Be-
trachtung der eigenen Lebenswirklichkeit, 
in welchem Lebensalter man sich auch 
befindet. In einzigartiger Weise berühren 
die Bilder mit ihren Texten zum Thema 
Leben, Leiden und Behinderung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der 
Peter-Paul-Kirche.

www.kirche-reichen-
bach.de.vu

Pflegeheim-Gottesdienste
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do. 28.05.		  09:30 Uhr
Albert-Schweizer-Str.38	
Mi. 13.05.		  09:00 Uhr
Wohnen am Park Mi. 13.05.	 10:30 Uhr
Kursana-Domizil Do. 28.05.	 10:00 Uhr

Kath. Sankt Marienkirchgemeinde
Gottesdienst So. 		  09:30 Uhr
Andacht im „Haus Dominikus“ 
2x monatlich		  10:00 Uhr
Frohe Herrgottsstunde Di.		 08:30 Uhr
Jugendtreff Mo. 		  19:00 Uhr
Familienkreis Reichenbach Fr.	 monatlich
Familienkreis „Unterwegs“ Fr.	 monatlich
Gemeindekreis Do. 14.05.		 16:00 Uhr
Senioren - Geburtstagsrunde 
Mi. 06.05. 		  14:30 Uhr
Offener Seniorenkreis Mo. 18.05.	 14:30 Uhr
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... Termine
Ausstellungen

Reichenbach, Neuberin-Museum, Johannisplatz 3
Ausstellung: „Alles um das Osterei“: Österliche 
Raritäten aus der Sammlung Katharina Engels/
Rothenburg ob der Tauber; (zu sehen bis 19. 
April)
ab 24. April: Ausstellung „Mensch steh still…“: 
Malerei & Keramik von Regina und Wolfgang 
Blechschmidt;  (zu sehen bis 05. Juli)

Reichenbach, Neuberinhaus, Weinholdstraße 7
Ausstellung: „einBlick“: Fotoausstellung von 
Walter Schönenbröcher (Cottbus); (zu sehen 
bis 07. Mai)

Reichenbach, Stadtwerke, Roßplatz 13, im 
Kundenbüro, 1. OG, während der Öffnungszeiten:
Imagekampagne der Stadtwerke und regionaler 
Vereine: „Mit Energie für Menschen und Region“ 

Reichenbach, Kunsthalle Vogtland e.V., 
Bahnhofstraße 8
Ausstellung: „Momente der Zeit“: Malerei & 
Grafik von Frank H. Zaumseil;  (zu sehen bis 
17. Mai)
Öffnungszeiten: Donnerstag, 15:00 bis 19:00 
Uhr und Sonntag, 14:00 bis 16:00 Uhr sowie 
nach Vereinbarung; Tel. 03661 458971 oder 
03765 63945

Reichenbach,  WHZ,  HT Reichenbach, 
Fakultät Architektur, Klinkhardtstraße 10, 
Bobinetgebäude, erste Etage
Ausstellung „Countdwon“: 100 Modelle der 
Architekturstudenten werden anlässlich ihrer 
letzten 100 Tage in Reichenbach gezeigt; 
geöffnet täglich von 07:00 bis 16:00 Uhr; (zu 
sehen bis zum 10. Juli)

Netzschkau, Schloss
Ausstellung „Märchen einmal anders“: 
Schneekugeln und Spieluhren aus der Sammlung 
von Steffi Eckert (Seibis); (zu sehen bis 05. Juli)

Greiz, Sommerpalais
Ausstellung: Elizas Gartenträume und Trouvaillen: 
Fundstücke aus vergangenen Zeiten

Veranstaltungen

17. April, 15:00 Uhr, Reichenbach, Neuberin-
Museum: 70 Jahre Kriegsende in Reichenbach

19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstraße 15
8. Sinfoniekonzert der Vogtland Philharmonie

18. April, 09.00 Uhr, Reichenbach, Park der 
Generationen: Frühjahrsputz

09:30 bis 14:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Kindersachen-Basar

10:30 Uhr, Greiz, Museum Unteres Schloss, 
Burgplatz 12: Abteilungskonzerte zum 
Schnuppern: Frisch gerockt, gejazzt - mit 
Schülern und Lehrkräften der Abt. Rock/Pop/
Jazz der Musikschule Greiz

Elsterberg, Ortsteil Görschnitz
Schnuppertag der Jugendfeuerwehr Görschnitz

19:00 Uhr, Neumark, Kirche	
Gospelchorkonzert mit den Jesus Gospel Singers 
(Hof), Gospels mit Chor und Band

19. April, 16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Rondo Veneziano- Das Original: Live in Concert

20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, 
Moritzstraße 27: Live in Concert: “Scott Henderson”

21. April, 16:00 Uhr, Greiz, Stadtverwaltung, 
Rathaussaal, Markt 12: Vorlesewettbewerb 50 
plus plus - Wir suchen Leser bzw. Vorleser

22. April, 18:00 Uhr, Reichenbach, Agentur 
realitätsverlust, Weinholdstraße 21
„Happening“: Bürokonzert mit „Tigeryouth“

19:30 Uhr, Reichenbach, Vogtländische 
Buchhandlung, Zenkergasse 2: Literarischer 
Mittwoch: „Herr Hübner und die sibirische 
Nachtigall“: Lesung mit Susanne Schädlich

24. April, 16:00 bis 20:00 Uhr, Reichenbach, 
Stadion am Wasserturm, Turmstraße: Vogtland-
Meisterschaft Mittelstrecke + Bahngehen 

18:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Frühlingskonzert des Ulf-Merbold-Gymnasiums

19:00 Uhr, Reichenbach, Altes Wasserwerk, Park 
der Generationen	
KrimiLiteraturTage Vogtland: „Mit allen Wassern 
gewaschen“; Lesung mit Judith Merchant

24.,  25. April, jeweils 19:00 Uhr, Reichenbach, 
Gündel‘s Kulturstall, Schwarze Tafel 15, Ortsteil 
Rotschau
We in-  und  Ka r tof fe l ve rkos tung :  mi t 
hausgemachter Musik und kabarettistischen 
Spitzfindigkeiten in urigem Ambiente

25. April, 10:00 bis 13:00 Uhr, Reichenbach, 
Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3
KrimiLiteraturTage Vogtland: „Schreib 
mit!“; Schreibwerkstatt mit Regine Kölpin; 
(Voranmeldung erforderlich)

10:00 Uhr, Greiz-Obergrochlitz, Flugplatz
Frühjahrstraining für historische Gelände- und 
Oldtimermotorräder des MC Greiz

10:30 Uhr, Greiz, Museum Unteres Schloss, 
Burgplatz 12: Abteilungskonzerte zum Schnuppern: 

Klingendes Holz - mit Schülern und Lehrkräften der 
Abt. Holzbläser der Musikschule Greiz

16:00 und 20:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Kabarett „Fettnäppchen“, Gera

Elsterberg, Rittergut, Ortsteil Kleingera
Frühjahrsputz im Rittergut

20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, 
Moritzstraße 27: Live in Concert: „Shelly Bonet“

26. April, 15:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle: „Aladin 
und die Wunderlampe“: trotz-alledem-theater

Heinsdorfergrund, Umwelttag: organisiert von 
der Spielvereinigung Abteilung Tischtennis

28. April, 7:00 bis 18:00 Uhr, Neuberinhaus, 
Weinholdstraße 7, Gaststätte, Herrenzimmer
Die Stadträte der Fraktion BITex/Grüne führen vor 
den Sitzungen des Stadtrates – immer am letzten 
Dienstag des Monats – eine Bürgersprechstunde 
durch. Die Bürgerinnen und Bürger können während 
dieser Sprechstunde gern ihre Anliegen vortragen.

29. April, 19:00 Uhr, Greiz, Kinocenter UT 99, 
Thomasstraße 6: Andreas Dresen und Hans-Dieter 
Schütt im Gespräch: „Glücks Spiel“

20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, 
Moritzstraße 27: Live in Concert: „White Cowbell 
Oklahoma“

30. April, 17:00 Uhr, Friesen, Bürgerhaus (hinter 
Sportplatz) mit Festzelt, Maibaumstellen, 
Lampionumzug, Hexenfeuer, Veranstalter: 
Heimatverein Friesen e.V. und SG Friesen
17:00 Uhr, Elsterberg, Sportanlage Elsteraue
Maibaumaufstellen und Hexenfeuer, Tanz mit „memory“
17:00 Uhr, Elsterberg, Ortsteil Coschütz
Hexenfeuer und Fackelzug
17:00 Uhr, Elsterberg, Ortsteil Noßwitz, 
Stausee	
Hexenfeuer
18:00 Uhr, Greiz, Parkplatz Elsterufer	
Hexenfeuer - mit viel Musik am Ufer der Weißen 
Elster
18:00 Uhr, Greiz, Festplatz, Greiz-Untergrochlitz
Hexenfeuer
19:30 Uhr, Greiz, Greiz-Reinsdorf, Festzelt und 
Sportplatz Reinsdorf
Maifeuer 
20:00 Uhr, Reichenbach, ehemaliger Feuer-
wehrplatz, Friesener Weg
Großes Hexenfeuer in Cunsdorf
20:00 Uhr, Schneidenbach, oberhalb Waldweg

19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Duo „Fantasy“: live W
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01. Mai, 10:00 Uhr, Greiz, Schlossgarten
Greizer Automarkt

10:00 Uhr, Greiz, Markt: Großer Bauernmarkt: 
Schönes für Haus, Hof und Garten, Kulinarisches, 
Präsentationsstände, Unterhaltungsprogramm

11:00 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, Park der 
Generationen: Saisoneröffnung und Frühlingsmarkt 
+ Schützenfest mit Feierlichkeiten anlässlich der 
25jährigen Wiedergründung des Schützenvereins

Elsterberg, Ortsteil Kleingera: Tag der offenen Tür 
beim Vogtländischen Schützenverein Kleingera

02. Mai, 19:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Mode-Gala mit „Fossa Design“

03. Mai, Reichenbach, Geschäfte Innenstadt
Verkaufsoffener Sonntag

10:30 Uhr, Mylau, Stadtkirche: Eröffnungsgottesdienst 
zum Jubiläumsjahr 125 Jahre Stadtkirche Mylau, mit 
Werken von J.S. Bach; es musizieren die Solisten 
Susanne Kamprad und Bernadette Beckermann, 
Orchester, Dresdner Trompetenensemble, Kantoreien 
Trinitatis, Peter-Paul Reichenbach, Mylau und Neumark

16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle: „Ich wollte ja 
sowieso nicht aufstehen“: Ein-Mann-Komödie 
von und mit Stephan Tacke-Unterberg

19:00 Uhr, Elsterberg, St. Laurentiuskirche, 
Lange Straße: Konzert für Orgel und Oboe

07. Mai, 19:00 Uhr, Reichenbach, Salzgrotte 
Reichenbach, Solbrigstraße 18	
KrimiLiteraturTage Vogtland: „Hart. Härter. 
Hartmann“!: Lesung mit Klaus Stickelbroeck aus 
seinem Hartmann-Krimi „Schrott“

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für 
einkommensschwache Bürger: Rathaus, Markt 
1, Zimmer 023; Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 
Uhr; Vielen Ratsuchenden kann bereits in einem 
ersten vertraulichen Beratungsgespräch mit einer/m 
unabhängigen Rechtsanwältin oder Rechtsanwalt 
weitergeholfen werden. Die kostenfreie Erstberatung soll 
über Möglichkeiten, Chancen und Risiken in rechtlichen 
Auseinandersetzungen informieren. Terminvereinbarung 
und Beratungshilfeschein sind nicht erforderlich.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, 
Zimmer 023: Jeden zweiten und vierten Donnerstag 
im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr; Tel. 03765 524-
1096, E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

Blutspendetermine:
11. Mai, 14:30 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, 
Lessing-Oberschule, Schulstraße 2a
13. Mai, 14:30 bis 18:00 Uhr, Neumark, 
Grundschule, Oberneumarker Straße 3
18. Mai, 13:30 bis 17:00 Uhr, Reichenbach, 
Paracelsus-Klinik, Plauensche Straße 37, Caféteria
19. Mai, 15:00 bis 19:00 Uhr, Reichenbach, 
Weinholdschule, Weinholdstraße 14
Ausweichtermine: Termindatenbank unter www.
blutspende-ost.de oder kostenfreie Servicenummer 
0800 1194911; Der DRK-Blutspendedienst dankt 
allen seinen Spenderinnen und Spendern im 
Namen seiner Patienten ganz herzlich.

Wasserturmausstellung: Die Besichtigung der 
ständigen Ausstellung über die Geschichte und 
Bedeutung des Wasserturms sowie der Aufstieg 
zur Aussichtsplattform sind bei telefonischer 
Voranmeldung möglich. Ansprechpartner: 
Stadtverwaltung Reichenbach, Heike Stärz, Tel. 03765 
524-2001 oder Marion Schulz, Tel. 03765 21131 

Alaunwerk in Mühlwand: Das Besucherbergwerk kann 
aufgrund starker Beschädigungen nicht besichtigt 
werden. Informationen: Bergwerksdirektor Werner 
Albert, Tel. u. Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538

Bildungs- und Begegnungszentrum für 
jüdisch-christliche Geschichte und Kultur 
des Vereins Sächsische Israelfreunde 
e.V., Wiesenstraße 62; bitte telefonische 
Terminvereinbarung: 03765 3096774 

Mobile Sprechstunde des Behindertenrates 
und der Seniorenvertretung
Mittwoch, 20. Mai, 09:30 bis 11:00 Uhr, 
Reichenbach, Stadthaus, Markt 6, Zimmer 107

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein 
„Göltzschtalbrücke“ Reichenbach e.V.: Treffen 
an jedem zweiten Donnerstag im Monat um 
18:00 Uhr im Gemeindezentrum Friesen zur 
Zusammenkunft. Wanderfreudige Bürger sind 

dazu herzlich eingeladen. Anfragen an Hartmut 
Sandner, Parkstraße 4, 08468 Reichenbach, 
Tel. 03765 15984; Die genauen Zeiten erfahren 
Interessenten von Hartmut Sandner.
25. April, Treffpunkt Netzschkau, Georgstraße: 
Pausa-rund um die Erdachse; 9,13, 18 km
02. Mai, Treffpunkt Friesen, Parkplatz: 
Teilstreckenbegehung für Göltzschtalwanderung
09. Mai, Treffpunkt Mühlwand, Alaunwerk: 37. 
Sport- und Familienwanderung „Rund um die 
Göltzschtalbrücke“

Vogtländisches Seniorenkolleg Reichenbach e.V.: 
Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 08468 
Reichenbach, Tel.: 03765 349798 (nur während 
der Sprechzeit), Fax: 717125, Sprechzeiten: 
Jeden Mittwoch von 12:00 bis 14:00 Uhr, 
Internet: www.seniorenkolleg-vogtland.de, 
E-Mail: info@seniorenkolleg-vogtland.de
21. April, 15:00 Uhr, Gaststätte Neuberinhaus, 
Weinholdstraße 7: Zirkel Geschichte:  „Südosteuropa 
zwischen dem 19. und 20. Jahrhundert“
22. April, 09:15 Uhr, Begegnungsstätte: Zirkel 
Ganzheitliches Gedächtnistraining
29. April, 09:15 Uhr, Begegnungsstätte: 
Zirkel Medizin/Psychologie: „Die etwas andere 
Medizin-Homöopathie“

Erster Schützenverein Reichenbach/Vogtl. e.V.: 
Präsident Horst Mecke
Trainingszeiten auf dem Schießstand, Am Walkholz, 
1. SV Reichenbach/Vogtl. e.V., Rosa-Luxemburg-
Str. 25, Tel. 03765 20686: Montag: 14:00 bis 17:00 
Uhr, Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr

Kulturbund e.V. Reichenbach: Kontakt und 
Informationen, Tel. 037606 32178 (tags) oder 
037606 36193 (abends)
Mal- und Grafikwerkstatt: Jeden Dienstag ab 
15:00 Uhr im Atelier Neuberinhaus
Ab 17. April: Ausstellung der Mal- und 
Grafikwerkstatt in den Räumen der Sparkasse 
Reichenbach, Postplatz 3
Keramikwerkstatt: Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr 
im Neuberinhaus 
Heimatgeschichte: Donnerstag, 23. April, 17:00 
Uhr, Exkursion Museum Burg Mylau 
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Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie, 
AFU e.V.: Leipziger Straße 27, 09648 
Mittweida; Tel./Fax: 03727 976311
Wasse r -  und  Bodenana l y sen ; 
Donnerstag, 23. April, 13:30 bis 14:30 
Uhr, Rathaus Reichenbach; Wasser- 
und Bodenproben werden gegen eine 
geringe Gebühr untersucht. 

D i e  F a h r b i b l i o t h e k  d e r 
Kreisbibliothek des Vogtlandkreises 
kommt nach Schneidenbach: 13. Mai, 
09:15 bis 09:45 Uhr

Volkssolidarität Reichenbach e.V.: 
Solbrigstraße 16, Tel.: 03765 611817
Seniorentanz: Donnerstag, 23. April, 14:00 Uhr
Kaffeerunde im Betreuten Wohnen: 
Solbrigstraße 16: dienstags, 13:30 Uhr
Veranstaltungen: 
Dienstag, 21. April, 14:00 Uhr, 
Reichenbach, Sozialgebäude Sportplatz 
Wasserturm: Vortrag über Kosten und 
Finanzierung der ambulanten Pflege

Sozia lverband VdK Sachsen, 
Ortsverband Reichenbach e.V.: Fritz-
Ebert-Straße 25, Tel.: 03765 68100, 
E-Mail: kv-vogtland@vdk.de, www.
vdk.de/kv-vogtland
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Beratungen in sozialen Fragen für alle sozialversicherten 
Arbeitnehmer, behinderten, chronisch Kranken 
und älteren Menschen einschließlich rechtlicher 
Vertretung vor den Sozialgerichten.
Beratungszeiten: Jeden Mittwoch, ungerade 
Woche: 09:00 bis 12:00 Uhr, gerade Woche: 09:00 
bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr, Auskünfte: 
03741 522458; Sozialrechtsschutz VdK Sachsen 
gGmbH in Chemnitz: 0371 3340-16 oder -18.

LAV Reichenbach/Vogtl.: Lauftreff für 
Jedermann/-frau; geleitet von Mitgliedern 
des Leichtathletikvereins Reichenbach/Vogtl.; 
Treffpunkt Sozialgebäude am Stadion am 
Wasserturm, jeden Donnerstag, 18:30 Uhr 
Anfragen an Stephan Werner Tel.: 03765 12377

Freizeitsportgemeinschaft Reichenbach-West:
Telefon-Kontakt: Volleyball: 03765 69042, 
Frauengymnastik/Wandern: 03765 69395; 
Jeweils dienstags, Sporthalle Neuber-schule: 
Frauengymnastik: 19:00 Uhr; Volleyball: 20:00 Uhr
Wandergruppe: Samstag, 25. April: Tagesfahrt 
mit dem Bus nach Mühlhausen (Thüringen)

Heinsdorfergrund/Oberheinsdorf, Öffnung 
des Rollbockschuppens: Nächste Öffnungszeit, 
Sonntag, 24. Mai, 14:00 bis 17:00 Uhr; Außerhalb 
dieser Öffnungszeit sind Besichtigungen durch 
Gruppen an anderen Tagen jederzeit möglich. 
Abstimmung mit Peter Kober, Tel. 03765 14655

Diakonieverein Reichenbach und Umgebung e.V.: 
Begegnungsstätte der Stiftung Sparkasse Vogtland, 
Nordhorner Platz 3, Tel. 69327, Fax: 17125, E-Mail: 
begegnungsstaette-diakonie@t-online.de

Begegnungen/Vorträge: immer Dienstag, ab 
14:00 Uhr: 21. April: Alternative „Homöopathie“; 
28. April: Lieder zur Osterzeit
Montag, 08:45, 10:45: Seniorensport
Mittwoch, 09:30 Uhr: Gymnastik im Sitzen; ab 
14:00 Uhr: „Rommé und andere Spiele“; ab 16:30 
Uhr: „Patch-Work und Nähzirkel“
Religionsleben: Gottesdienst: 26. April, 11:00 Uhr; 
Bibelstunde: 23. April, 17:00 Uhr
Sozialberatung für behinderte Menschen und 
ratsuchende Angehörige: Jeden 1. und 3. 
Donnerstag im Monat, 09:00 bis 13:00 Uhr; Die 
Beratung findet nach Terminvereinbarung statt. 
Die Beratung ist kostenlos. Tel. 037421 28077
Senioren-Computer-Club: Informationen erhalten 
Sie bei Herrn Popp, Tel. 037600 2846 oder in der 
Begegnungsstätte. 

Selbsthilfegruppe Angehörige von Demenz- und 
Alzheimererkrankten: Koordinatorin: Barbara 
Vogl, Sozialpädagogin, Marienstraße 11, Tel. 03765 
711058, E-Mail: b.vogl@drk-reichenbach.de
Treffen jeden vierten Mittwoch im Monat, 22. April, 
16:00 Uhr, Jürgen-Fuchs-Bibliothek, Reichenbach, 
Rathaus, Markt 1: Buchlesung: „Einfach unvergesslich“ 
von Rowand Colemann mit Bibliothekarin Regina 
Köthe

Hospizverein Vogtland e.V.: Reichenbach, 
Nordhorner Platz 1; 
Jeden ersten Montag im Monat ist das Trauercafé 
für Hinterbliebene geöffnet. Hier findet man 
den Kontakt zu anderen Betroffenen, man kann 
erzählen und zuhören. Mitfahrgelegenheiten 
werden geboten. Um telefonische Anmeldung wird 
gebeten. Offenes Trauercafé; Mittwoch, 22. April, 

19:00 Uhr: „Für und wider ärztlich assistierten 
Suizid“: Wir nähern uns diesem Thema sensibel; 
Referenten: Dr. med. D. Heckel und ein Seelsorger; 
Montag, 27. April, 17:00 Uhr: ARGUS-Gruppe 
(Selbsthilfegruppe für Angehörige nach Suizid) 

Betreuungsverein Vogtland e.V.:
Haus der Begegnung, Zwickauer Straße 93, 
Beratungsraum, Tel. 03765 711577, Öffnungszeiten 
mit Angeboten zur Beratung und Information über 
rechtliche Betreuung, Vorsorgevollmachten und 
Betreuungsverfügungen: Mo: 09:00 bis 12:00 und 
13:00 bis 18:00 Uhr, Di: 09:00 bis 12:00 und 13:00 
bis 15:00 Uhr, Mi: 13:00 bis 15:00 Uhr, Do: 09:00 
bis 12:00 und 13:00 bis 15:00 Uhr
28. April, 17:00 Uhr, Haus der Begegnung: 
Informationsveranstaltung zum Thema 
„Vorsorgevollmachten und Betreuungsverfügungen 
– Selbstbestimmung und Vertrauenswürdigkeit

SAQ mbH Zwickau, Niederlassung Reichenbach:
Beratungszeiten: montags 12:00 bis 15:00 Uhr, 
Oberreichenbacher Straße 94, Tel.: 03765 12346; 
Ute Reißig.
Für die Berufsorientierung bieten wir an: Individuelle 
Beratung bei der Suche von Ausbildungsplätzen, Plätze 
für Schüler-Praktika, Vorstellung von verschiedenen 
Berufsbildern, Einblick in die Wirtschaftswelt und 
dadurch Kennenlernen der Ausbildungsberufe, 
Durchführung von Kursen (Metallbearbeitung, Kfz-
Technik und Holzbearbeitung)

„Das Boot“, Sozialpsychiatrisches Zentrum 
der Lebenshilfe Reichenbach e.V.: Zenkergasse 
13, Tel. 03765 525104, Öffnungszeiten: Di-Fr: 
10:00 bis 20:00 Uhr, Sa: 08:00 bis 16:00 Uhr, 
So: 14:00 bis 18:00 Uhr.
17., 24. und 31. April, 12:00 Uhr: Suppenküche; 
15:00 Uhr: Caféteria 
18. und 25. April, 13:00 Uhr: Handarbeitskreis 
+ Caféteria
19. und 26. April, 14:00 Uhr: Offene Gespräche 
bei Kaffee und Kuchen; (Anmeldung bis Freitag)
21. und 28. April, 13:00 Uhr: Kreativ mit Regina; 
Caféteria
22. und 29. April, 10:30 Uhr Entspannung; 11:30 
Uhr: Mittagsrunde
23. April, 10:00 Brunch; 15:00 bis 17:00 Uhr: 
Bowling  
30. April, 10:00 bis 14:00 Uhr: Brunch

Alle Veranstaltungen auf einen Blick sind im 
Internet unter www.reichenbach-vogtland.de 
zu finden! Änderungen vorbehalten!

Vereins-Info
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Deutsches Rotes Kreuz:

Hausnotruf und Service in 
Sachsen und Sachsen- Anhalt

Im Notfall genügt ein Knopfdruck!
Für die meisten Menschen hat der Wunsch nach 
Sicherheit und einem selbst bestimmten Leben 
einen hohen Stellenwert. Für aktive Senioren, 
Behinderte, Unfallopfer und Alleinstehende kann 
der Hausnotruf und Service die entscheidende 
Brücke sein. Besonders im „Fall eines Falles“ tragen 
der 24-Stunden-Schlüsseldienst und die Soforthelfer 
zur Sicherheit der Hausnotrufteilnehmer bei. Schon 
ein Knopfdruck am Handsender genügt. Jeden Tag 
und rund um die Uhr leistet die Servicezentrale 
des Roten Kreuzes in Sachsen und Sachsen-Anhalt 
diesen Dienst und benachrichtigt Angehörige, 
Freunde, die Pflegekraft oder den Rettungsdienst. 
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o! Leistungen nach Teilnehmerwunsch! Die Bereiche 
Soforthelfer-Einsätze, Schlüsselhinterlegung und 
zusätzliche begleitende Dienstleitungen werden 
permanent erweitert. Alle Leistungen stehen 
wahlweise und flächendeckend zur Verfügung. 
Funktionsweise
Die Technik ist einfach zu bedienen. Ein 
Teilnehmergerät mit Mikrofon und Lautsprecher 
wird an das Telefonnetz angeschlossen. Ein 
so genannter Handsender wird wahlweise am 
Handgelenk, als Brosche, Gürtelclip oder am 
Hals getragen. Mit einem Telefonanschluss 
und einer Stromversorgung sind schon alle 

Vorraussetzungen erfüllt. Ein spezielles Modul 
ermöglicht auch den Anschluss via Mobilruf. 
Um Kontakt mit der Servicezentrale herstellen 
zu können, werden kleine Handsender und ein 
Basisgerät bereitgestellt. Im Notfall reicht ein 
Knopfdruck, um schnelle Hilfe zu holen. Wichtiger 
als die Technik aber ist das Gespräch. In vielen 
Fällen reicht die ruhige Auskunft der geschulten 
Mitarbeiter, um den Stress aus einer Situation zu 
nehmen und die nötigen Schritte einzuleiten. 
Zur Beruhigung und Entlastung für die 
ganze Familie! Speziell in der Unterstützung 
betreuender Angehöriger hat die Dienstleistung 

Hausnotruf und Service an Akzeptanz gewonnen. 
Betreuende Angehörige schätzen die kostenlose 
Beratung durch qualifizierte Hausnotrufberater, 
die umfangreichen Leistungen zur Sicherheit und 
die Unterstützung der Mitarbeiter bei Anträgen 
zur Kostenübernahme durch die Pflegekasse.
Mobiler Serviceruf Das DRK schafft auch Sicherheit 
für Aktivitäten außerhalb des Wohnbereiches. Durch 
Satelliten-Ortung und Anbindung von Mobilrufgeräten 
an die Servicezentrale ist per Knopfdruck Hilfe möglich. 

Beratung und Informationen unter der DRK-
Servicerufnummer: Gebührenfrei – rund um die 
Uhr 08000 365 000 

Vier Schüler der Musikschule Vogtland freuen 
sich auf das Bundesfinale

Am vergangenen Sonntag endete mit einem 
Abschlusskonzert im Bürgergarten Stollberg 
der diesjährige Landeswettbewerb Jugend 
musiziert. In Stollberg und Thum trafen sich 
an den letzten beiden Wochenenden die besten 
sächsischen Nachwuchsmusiker. Die Fachjurys, 
bestehend aus Musikern und Musikpädagogen, 
bewerteten die Leistungen, berieten die 
Wettbewerbsteilnehmer in Gesprächen und 
vergaben Preise, Prädikate und die begehrten 
Weiterleitungen zum Bundeswettbewerb, der 
über Pfingsten in Hamburg ausgetragen wird.
Von der Musikschule Vogtland nahmen 21 
Schüler am diesjährigen Landeswettbewerb 
teil. Die Bilanz, sechs erste und fünfzehn 
zweite Preise, widerspiegelt gleichsam das hohe 
Ausbildungsniveau an der Musikschule Vogtland.

Die Gitarristinnen Luca Alina Westphal 
(Reichenbach), Anika Seidel und Nele Kubicek 
(beide Markneukirchen) sowie der Treuener 
Trompeter Johann August Kreisig erspielten sich 

Landeswettbewerg Jugend musiziert
mit 23 Punkten und ersten Preisen die Teilnahme 
am Bundeswettbewerb. Für die Netzschkauer 
Blockflötistin Elisabeth Frank, die 24 von 25 
möglichen Punkten zuerkannt bekam und für 
den Trompeter Julius Günnel aus Falkenstein, 
die beide in der Altersgruppe II starteten, 
bedeuten die erreichten ersten Preise keine 
Weiterleitung zum Bundeswettbewerb, da das 
Wettbewerbsreglement erst ab Altersgruppe III 
eine Teilnahme vorsieht.
Zweite Preise in den Solokategor ien 
Zupfinstrumente und Blasinstrumente erhielten 
die Gitarristinnen Franziska Fiebig, Charlott Kühn, 
Christine Rudolph, Sarah Grimm und Lisa Kolde 
(beide Zither), Florian Poppe (Querflöte), Emily 
Moßner (Blockflöte), Felix Mende, Leonhart Krien, 
Lukas Schröter und Michelle Weck (alle Trompete).
In der  Duokategor ie Klavier  und ein 
Streichinstrument nahmen zwei Duos der 
Musikschule Vogtland am Landeswettbewerb 
teil. Sowohl Helena Holzmüller (Klavier) und 
Arthur Neupert (Kontrabass) als auch Fanny 
Sigler (Klavier) und Theresa Heckel (Violoncello) 
wurden mit zweiten Preisen ausgezeichnet.

DAS WOLLEN WIR MIT ALLEN REICHENBACHERN ZUM 
SCHÜTZENFEST AM 1. MAI IM PARK DER GENERATIONEN 
GEBÜHREND AUF SCHÜTZENART FEIERN!

Der 1. Schüteznverein (SV) Reichenbach begeht 2015 
das 25. Jahr seit der Wiedergründung 1990. Wir waren 
einer der ersten eingetragenen Vereine in Reichenbach. 
Unser Verein setzt die Jahrhunderte alte Tradition der 
Schützengesellschaften in der Stadt fort. Der erste 
Schützennachweis von den Stahlbogenschützen 
(Armbrustschützen) stammt aus dem Jahr 1541, die 
Gründung dürfte aber schon einige Jahre eher gewesen 
sein. Von 1545 ist eine Schießordnung erhalten, diese 
ist eine der ältesten im deutschsprachigen Raum. 
Zu den Stahlbogenschützen gesellte sich um 1712 
noch die Rohr- (Gewehr) Schützengesellschaft dazu. 
Diese zwei Gesellschaften vereinigten sich 1800 zur 
Vereinigten Löblichen Schützengesellschaft, unter 
dem Protektorat der Herrn von Metzsch auf Friesen. 
In den Folgejahren erhielt die Gesellschaft für ihre 
Verdienste am Gemeinwohl einige Privilegien vom 
sächsischen Fürstenhaus. Um das Jahr 1835 Verband 
man sich mit dem Bürgerverein zur Privilegierten 
Bürgerschützengesellschaft Reichenbach. Diese 
bestand bis 1945. Zu DDR-Zeiten wurde der Schießsport 
von der GST und in Betriebssportgemeinschaften 
betrieben. Nach der politischen Wende im Jahr 
1990 am 22. Juni trafen sich 22 Schießsport 
interessierte Bürger, ehemalige GST Sportschützen 
und Jäger,  einen Presseaufruf folgend, in der 
Gaststätte „Lindenhof“ um eine neue Vereinigung 
der Sport- und Traditionsschützen zu gründen. Dieser 
neu gegründete Verein, der 1.SV Reichenbach/V., mit 
seinen ersten Vorsitzenden Gerhard Wollert erwarb 

25 Jahre 1. Schützenverein Reichenbach/Vogtl. e.V.
den Schießstand „Am Walkholz“ von der Stadt. Dieser 
Schießstand wurde um 1940 zur Volksertüchtigung 
angelegt und zu DDR-Zeiten von der GST, der Polizei 
und im Wehrunterricht betrieben. Unser Verein 
richtete diesen Schießstand in vielen ehrenamtlichen 
Stunden und mit Fördergeldern wieder her. Es entstand 
eine moderne, für viele Disziplinen zugelassene 
Schießanlage. Die Einweihung der 50-Meter-Bahn 
war 1994, der Vereinsräume mit Küche und sanitären 
Anlagen 2004, die 25-Meter-Bahn mit olympischer 
Duellanlage wurde 2005 geweiht. 2013 wurde der 
vorerst letzte Bauabschnitt mit der vollelektronischen 
Indoor-Schießanlage für Luftdruckwaffen zum 
Königsschießen der Nachwuchsschützen eingeweiht. 
Dieser Stand für Luftdruckwaffen mit Meytonanlagen 
ist der modernste im Freistaat Sachsen. Darauf sind 
wir besonders stolz. Dies alles konnte nur in enger und 
guter Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung, dem 
Landessportbund und der SAB geschafft werden. Hier 
noch mal unser Dank an alle Beteiligten.
Sportliche Erfolge erzielten wir über diese 25 Jahre 
in vielen Disziplinen. Wir haben erfolgreich am 
Meisterschaftssystem des DSB und anderen Verbänden 
teilgenommen. An vielen Rundenwettkämpfen, Pokal-, 
Traditions- und Jubiläumsschiessen nahmen wir 
teil und erzielten Podest Plätze in der Einzel- oder 
Mannschaftswertung. Das Traditionsschießen um den 
Titel sächsischer Landesadlerkönig konnte von Dieter 
Lange (2010 und 2012) und Frank Krause (1996 
und 1997) je zweimal gewonnen werden. Aus dem 
Vereinskönigsschießen, das seit 2007 (erster König 
Bernd Seifert) nach 68 Jahren wieder ausgetragen wird, 
gehen mit Uwe Martin 2012 der Kreisschützenkönig und 

mit Corinna Steinmüller 2015 die Kreisschützenkönigin 
hervor. Bei Kreis-, Bezirks-und Landesmeisterschaften 
erkämpften wir Titel und Platzierungen im Großkaliber-, 
Kleinkaliber- und Druckluftwaffenbereich. Wir erzielten 
Landesrekorde und haben mit Florian Wilfert einen 
Sportschützen, der von 2011 bis 2013 an den 
Deutschen Meisterschaften in München teilnahm. 
Selbst internationale Wettkämpfe werden von unseren 
Sportschützen bestritten.
Auf unseren Schießstand „Am Walkholz“ bieten wir 
viermal in der Woche Training an und richten seit 
2007 Rundenwettkämpfe, Nachwuchsturniere und 
Kreismeisterschaften aus. Im Jahr 2012 fanden bei 
uns die Schießsportwettbewerbe der Vogtlandspiele 
mit 100 Starts statt. Für unser Engagement und 
Einsatzbereitschaft in den letzten Jahren erhielten wir 
von SSB für 2015 den Zuschlag für die Ausrichtung 
einer Landesmeisterschaft. Diese findet am 6. Juni 
statt. Es ist somit das erste Mal, das im Vogtland eine 
Landesmeisterschaft stattfindet, geschossen wird in 
der Revolver-Disziplin .38 Spezial.
Zurzeit hat unser Verein 51 Mitglieder, es sind noch 
zwei Gründungsmitglieder, Andreas Keßler und 
Hans Hermann, als Aktivposten dabei. Wir haben 
zwei Fördermitglieder, drei Ehrenmitglieder und 
neun Jungschützen. Damit hat unser Verein die 
größte Jungschützenabteilung im Vogtlandkreis. Die 
amtierende Jungschützenkönigin ist Luisa Strobel.
Unsere erfolgreiche Vereinsarbeit in den zurückliegenden 
25 Jahren wurde durch den Sächsischen Schützenbund 
mit einer Ehrenurkunde 2009 und der Ehrenplakette in 
Bronze 2012 gewürdigt.
Bei der Traditionspflege sind wir ein sehr aktiver Verein. 
Wir führen in diesem Jahr unser 14. Schützenfest 
durch. Das können nur wenige sächsische Vereine von 
sich sagen. Viele Reichenbacher Bürger werden sich 
noch gut an die „großen“ Schützenfeste Anfang bis 
Mitte der 1990-er Jahre auf dem Volksfestplatz an der 
Cunsdorfer Straße erinnern oder an die Fahnenweihe 
1999 mit der Teilnahme vieler befreundeter Vereine und 
des Präsidenten des SSB, Dr. Bauer, an das dreitägige 
Schützenfest 2009 auf dem Marktplatz sowie an 
unser Bürgerkönigsschießen im „Alten Friedhof“ zur 
800-Jahrfeier der Stadt. Dabei hatten wir mit der 
Stadtverwaltung auch immer einen zuverlässigen Partner 
an unserer Seite und der Oberbürgermeister stellte 
als Schirmherr stets den Siegerpokal. Das historische 
Vogelschießen mit originalen Armbrüsten um 1880 zieht 
immer viele Schaulustige und Schützen aus Nah und 
Fern an. Denn wer kann schon von sich behaupten, mit 
einer über hundert Jahre alten Waffe geschossen bzw. 
sogar noch getroffen zu haben. Brauchtum, Hobby, Sport 
das ist unser Motto, damit möchte der Präsident Horst 
Mecke im Namen aller Schützen, Sie liebe Reichenbacher 
Bürger und die Gäste der Stadt zum Schützenfest am 1. 
Mai herzlich einladen. 
Für das leibliche Wohl wird wie immer bestens gesorgt. 
Auf die treffsicheren Schützen unter Ihnen warten 
attraktive Preise. Ein Rahmenprogramm für Jung und 
Alt rundet den Tag für einen Familienausflug ab. Auf 
Wiedersehen am 1. Mai im Park der Generationen.
Frank Krause, Brauchtumswart 1.SV Reichenbach/V.
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Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 08:00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte 
Medikamente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 Euro.

Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im April und Mai

17. bis 23. April, Anker-Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, 
Tel. 03765 34020
24. bis 30. April, Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, 
Tel. 037606 8415
01. bis 07. Mai, Apotheke Neumark, Werdauer Straße 12, 
Tel. 037600 2328
07. bis 14. Mai, Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, 
Tel. 03765 14711
15. bis 21. Mai, Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, 
Tel. 03765 12184
22. bis 28. Mai, Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, 
Tel. 037606 8415
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INFOS UNTER TELEFON (0 37 65) 55 33-0
Wohnungsbaugesellschaft Reichenbach mbH · Zwickauer Straße 32 · 08468 Reichenbach
Fax (0 37 65) 55 33-44 · info@woba-reichenbach.de

Finden Sie bei uns Ihre Traumwohnung! Als größter 
Vermieter Reichenbachs bieten wir Wohnraum für
jeden Geschmack und jedes Alter. Von der Studenten-
WG bis zur seniorengerechten Wohnung. Attraktive
Lebensräume zu fairen Preisen und eine Vielzahl an 
Serviceleistungen runden das bunte Angebot ab.

Vielfalt zum Verlieben. Service, der passt.

SO WILL ICH WOHNEN!

AUCH
BEI

www.woba-reichenbach.de

GEMÜTLICH

Vielfalt zum Verlieben. Service, der passt.

SO WILL ICH WOHNEN!
GEMÜTLICH

ÜBERRASCHEND

GEMÜTLICH

VIELSEITIG


